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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Als Zierstrauch kultiviert in Gärten, Friedhöfen und Parkanlagen; selten in Feldgehölzen, an
Böschungen und Rainen gepflanzt und sehr selten in einzelnen und wohl nur unbeständigen
Jungpflanzen in siedlungsnahen Wäldern und Gebüschen verwildert.

Anmerkung/Nachtrag:  vermutlich noch weitere Berberis-Arten und Hybriden kultiviert und
verwildert  [C. Weingart, Sept. 2023]

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =


